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Ilse Helbich
Schwalbenschrift

Roman

Ilse Helbichs erstes Buch aus dem Jahr 2003 jetzt in neuer Ausgabe bei Droschl.

»Gibt es das einmalige, bezeichenbare Ereignis, das einen Lebensweg in eine neue Richtung dreht?« 

In ihrem autobiografischen, sehr persönlichen Debütroman blickt Ilse Helbich insbesondere auf die erste 
Hälfte ihres Lebens zurück: 1923 wird sie hineingeboren in eine Wiener Industriellenfamilie. In einer 
patriarchal geprägten Zeit wächst sie zwischen Goldenen Zwanzigern, Wirtschaftskrise und National-
sozialismus auf. 

Ohne Verklärungen berichtet das Buch vom Großwerden, der Selbstwerdung und Selbstbehauptung, vom 
kleinen Kind zur promovierten Frau, von der Liebe, Ehe und Mutterschaft, erzählt von Irrwegen und den 
Schrecken des Krieges, fragt nach Gerechtigkeit und Glaubenswegen.

»Das Buch ist ein Wagnis. Ein Roman, ein literarischer Monolog. Ein Selbstgespräch. Eine Autobiographie. 
Ein literarischer Eingriff am offenen Herzen … Ein Debüt, das es zu feiern gilt. Ein großartiger Text.« – 
Anja Knocke, Lesart
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Ilse Helbich (1923–2024) studierte Germanistik, arbeitete danach publizistisch 
und schrieb mit 80 Jahren ihren ersten Roman, Schwalbenschrift. Diesem 
späten Debüt folgten die Erzählbände Iststand (2007), Das Haus (2009), 
Fremde (2010), die Erinnerungsbilder Vineta (2013), die Aufzeichnungsbücher 
Grenzland Zwischenland (2012) und Schmelzungen (2015), der Gedichtband 
Im Gehen (2017), die gesammelten Erzählungen Diesseits (2020) sowie die 
Gedankenspiele über die Gelassenheit (2021), Anderswohin. Vom Träumen, 
Suchen und Finden (2022) und Wie das Leben so spielt (2023). 2018 wurde ihr 
der Würdigungspreis für Literatur des Landes 
Niederösterreich verliehen. Sie starb mit 100 
Jahren am 26.1.2024.

Ein Leben von Wien aus – ein eindrucksvolles
und ergreifendes Zeitzeugnis.
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